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Aktuelles aus dem Präsidium

„Kreativität – Innovation – 
Leistung“ 
20. Sportwissenschaft- 
licher Hochschultag  
der dvs 2011 in Halle 

Bis zu 600 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer werden zum 20. 
Sportwissenschaftlichen Hoch-
schultag der dvs in Halle (Saa-
le) erwartet. Viele Kolleginnen 
und Kollegen haben sich bereits 
über die Online-Plattform www.
dvs2011.de registriert. Knapp 300 
Beiträge wurden für das Pro-
gramm eingereicht und durch-
laufen derzeit das Begutachtungs-
verfahren. Die Mitteilungen über 
Annahme oder Ablehnung wer-
den Ende Juni verschickt. Das 
(vorläufige) Programm des Kon-
gresses wurde im Ende Mai on-
line gestellt. 

Hochkarätige Wissenschaft-
ler aus dem In- und Ausland 
konnten für den dvs-Hochschul-
tag gewonnen werden, darunter 
Prof. Dr. Dr. h.c. Klaus Willim-
czik (Uni Bielefeld/TU Darm-
stadt), Prof. Dr. Klaus Michael 
Braumann (Sportmedizin, Uni 
Hamburg), Prof. Dr. Arne Diet-
rich (American University of 
Beirut, Lebanon), Prof. Dr. Ken 
Hardman (University of Worces-

ter, UK), Dr. Berthold Krabbe 
(Director of Sport Research, adi-
das AG), Prof. Dr. Dr. Markus 
Raab (Deutsche Sporthochschu-
le, Köln), Prof. Dr. Monika Stoll 
(Uni Münster) und Dr. Henning 
Wackerhage (University of Aber-
deen). Die Themen der Hauptre-
ferate mit einer kurzen Inhalts-
angabe stehen bereits online auf 
der Kongressseite. Im Vorfeld des 
dvs-Hochschultags werden meh-
rere Satelliten-Workshops aus 
den Arbeitsfeldern der Hallenser 
Sportwissenschaftler (Hotten-
rott/Stoll/Wolly) angeboten. Al-
le Informationen rund um den 
dvs-Hochschultag finden Sie auf 
der laufend aktualisierten Web-
site www.dvs2011.de

dvs-Nachwuchspreis 2011 
gefördert durch die Fried-
rich-Schleich-Gedächtnis-
Stiftung 

Im Rahmen des 20. dvs-Hoch-
schultags vom 21.-23. Septem-
ber 2011 in Halle führt die dvs-
Kommission „Wissenschaftli-
cher Nachwuchs“ die erfolgreiche 
Tradition der dvs-Nachwuchs-
preise der Hochschultage fort 
und prämiert bereits zum sechs-

ten Mal (nach 1999, 2003, 2005, 
2007 und 2009) den besten Bei-
trag eines/einer Nachwuchswis-
senschaftlers/in. Der dvs-Nach-
wuchspreis wird seit 2003 durch 
die Friedrich-Schleich-Gedächt-
nis-Stiftung gefördert und ist mit 
insgesamt 1500 EUR dotiert (1. 
Platz: 750 EUR; 2. Platz: 500 EUR;  
3. Platz: 250 EUR). Die Fried-
rich-Schleich-Gedächtnis-Stif-
tung wurde 2001 zur Erinnerung 
an den Unternehmer und Erfin-
der Friedrich Schleich gegründet 
und hat ihren Sitz in Schwäbisch 
Gmünd.

Am Wettbewerb um den dvs-
Nachwuchspreis 2011 können 
alle nicht promovierten Nach-
wuchswissenschaftler/innen teil-
nehmen, die sich in der Qualifi-
kationsphase befinden und mit 
einem sportwissenschaftlichen 
Thema promovieren. Die Be-
werbung bezieht sich auf eige-
ne, bis zum Bewerbungsschluss 
in der eingereichten Form un-
veröffentlichte Forschungsarbei-
ten. Alle Informationen zum dvs-
Nachwuchspreis finden Sie unter 
www.dvs2011.de/dvs_nachwuchs-
preis.php 

Hauptversammlung  
der dvs am 21.09.2009  
in  Halle (Saale)

Die Hauptversammlung (Mit-
gliederversammlung) der dvs 
wird am Mittwoch, 21. September 
2011, im Rahmen des 20. Sport-
wissenschaftlichen Hochschulta-
ges der dvs in Halle (Saale) (Au-
dimax der Universität Halle-Wit-
tenberg, Hörsaal XXII) stattfin-
den. Als Beginn ist 17.45 Uhr vor-
gesehen. Die Teilnahmeregistrie-
rung beginnt gegen 17.30 Uhr; ein 
rechtzeitiges Erscheinen am Ver-
sammlungsort wird erbeten. Die 
vom Präsidium für die Hauptver-
sammlung vorgeschlagene Tages-
ordnung finden Sie unter www.
sportwissenschaft.de/hauptver-
sammlung.html

Beschlussanträge für die 
Hauptversammlung bzw. Ergän-
zungen zur Tagesordnung er-

bittet das Präsidium zum 8. Au-
gust 2011, damit diese in die 
 Sitzungsunterlagen aufgenom-
men werden können. Kandida-
turen für Präsidiumsämter sind 
spätestens vier Wochen vor der 
Hauptversammlung dem Prä-
sidium schriftlich anzuzeigen  
(§ 8, 3 der Satzung). Mögliche 
Änderungen der Tagesordnung 
sowie aktuelle Informationen 
zur Hauptversammlung entneh-
men Sie bitte der dvs-Homepage. 
Dort werden auch rechtzeitig vor 
der Hauptversammlung die Sit-
zungsunterlagen zum Download 
bereitgestellt. 

Schulsport: Expertise  
Expertenhearing „Qualifi-
zierung“

Unter dem Arbeitsschwerpunkt 
„Qualifizierung im Kontext von 
Sport, Schule und Schulentwick-
lung“ fand am 19. November 
2010 in Frankfurt ein Experten-
hearing statt. Eingeladene Fach-
leute vom Deutschen Olympi-
schen Sportbund (DOSB), der 
Deutschen Sportjugend (dsj), 
der Deutschen Vereinigung für 
Sportwissenschaft (dvs) und 
dem Deutschen Sportlehrerver-
band (DSLV) diskutierten die 
im Memorandum zum Schul-
sport 2009 formulierten Forde-
rungen zur Qualifizierung und 
Sportlehrerbildung. Die Veran-
staltung gliederte sich insgesamt 
in vier Themenblöcke: Übungs-
leiter B - Ausbildung „Sport im 
Ganztag“, Bachelor und Master-
studiengänge für das Lehramt, 
Verknüpfung von 1. und 2. Aus-
bildungsphase, Aus-, Fort- und 
Weiterbildung für Lehrkräfte. 
Eine ausführliche Diskussions-
runde schloss sich jeweils an, in 
der die Expertinnen und Exper-
ten die Möglichkeit hatten, ihre 
Statements und Meinungen ab-
zugeben. Zum Abschluss eines 
jeden Themenblocks wurden die 
wichtigsten Ergebnisse zusam-
mengefasst. Die beteiligten Ins-
titutionen (dvs, DOSB, dsj und 
DSLV) wollen die gemeinsamen 
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 7 Sektion Biomechanik

„Anwendungsorientierte Ein-
führung in die Elektromyo- 
grafie“  
12. EMG-Workshop der dvs-Sek-
tion Biomechanik (4. November 
2011 in Bad Sassendorf/Soest)
Am 4. November 2011 findet am 
Institut für Biomechanik der Kli-
nik Lindenplatz in Bad Sassen-
dorf in Kooperation mit dem 
Department Sportwissenschaft 
der Martin-Luther-Universität 
Halle-Wittenberg ein eintägiger 
EMG-Workshop der dvs-Sek-
tion Biomechanik in Koopera-
tion mit der Firma Velamed zur 
Theorie und Praxis der Oberflä-
chenelektromyografie statt. Der 
Workshop richtet sich an interes-
sierte Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler aus der Sport-
wissenschaft, Medizin, Psycho-
logie und Arbeitswissenschaft. 
Ziel ist es, die theoretischen und 
methodischen Grundlagen der 
Oberflächenelektromyografie 
zu vermitteln. Anmeldeschluss 
ist der 14. Oktober 2011. Weitere 
Informationen finden Sie unter 
www.sportwissenschaft.de/index.
php?id=1242

24. dvs-EMG-Kolloquium  
(5. November 2011 in Bad  
Sassendorf/Soest)
Seit 18 Jahren trifft sich eine 
Gruppe von Wissenschaftlerin-
nen und Wissenschaftlern aus 
der Sportwissenschaft, Medi-
zin, Psychologie und Arbeitswis-
senschaft zu einem ganztägigen 
EMG-Kolloquium der dvs-Sek-
tion Biomechanik. Zu den be-
währten Programmpunkten des 
EMG-Kolloquiums zählen einer-
seits Hilfestellungen durch EMG-
Experten bei theoretischen, me-
thodischen und untersuchungs-
praktischen EMG-Problemstel-
lungen. Andererseits besteht die 
Möglichkeit eigene fachbezogene 
und anwendungsorientierte For-
schungsprojekte aus dem Bereich 
der Elektromyografie vorzustel-
len und zu diskutieren. Weiter-
hin ist vorgesehen, die Vorge-
hensweise bei der Analyse von 
EMG-Daten an konkreten Bei-
spielen bis zur Frequenzanalyse 
detailliert zu demonstrieren und 
zu diskutieren. Anmeldeschluss 
ist der 14. Oktober 2011. Weitere 
Informationen finden Sie unter 
www.sportwissenschaft.de/index.
php?id=1243

Bemühungen um das Schulsport-
Memorandum auch in diesem 
Jahr fortsetzen. Unter dem The-
menschwerpunkt Schulsportfor-
schung ist eine Folgeveranstal-
tung am Centrum für Bildungs-
forschung im Sport (CeBiS) der 
Universität Münster in Vorberei-
tung. Weitere Informationen so-
wie eine Zusammenfassung der 
Expertise finden Sie unter www.
sportwissenschaft.de/expertise-
qualifizierung.html 

CHE-HochschulRanking 
2012/2013

Anfang Mai 2011 ist der ZEIT Stu-
dienführer 2011/12 mit den Er-
gebnissen des aktuellen Hoch-
schulrankings des Centrums für 
Hochschulentwicklung (CHE) 
erschienen. Für das Fach Sport-
wissenschaft werden hier die 
Daten aus der ersten Erhebung 
2009/2010 aufgeführt. 

Im Oktober 2011 startet die 
zweite Erhebung für das Fach 
Sportwissenschaft. In diesem 
Ranking-Durchgang hat das 
Fach Sportwissenschaft die Mög-
lichkeit in allen Merkmalen sich 
zu beteiligen. Neben den Dritt-
mitteleinwerbungen werden die-
ses Mal auch die Publikations-
leistungen berücksichtigt, weil 
nur so die Vielfalt der sportwis-
senschaftlichen Disziplinen/Fä-
chern in der Forschung berück-
sichtigt werden kann. Außerdem 
wird diesmal nicht nur Wert auf 
die Ausstattung der Sportstät-
ten gelegt, sondern auch auf die 
Bibliotheksausstattung. Im ers-
ten Durchgang des CHE-Hoch-
schulRankings konnte im Fach 
Sportwissenschaft nicht das 
Merkmal Publikationsleistungen 
aufgenommen werden, da kei-
ne gemeinsame Datenbank vor-
lag. Aus methodischen Gründen 
wurde bei diesem ersten Ranking 
daher auf eine Analyse der Veröf-
fentlichungen verzichtet. Mit der 
Datenbank SPOLIT des Bundes-
instituts für Sportwissenschaft 
(BISp) wurde nun eine Daten-
basis geschaffen, die es ermög-
licht hat, alle Publikationskul-
turen des Faches abzubilden. Es 

ist für die Beurteilung der Pub-
likationsleistungen unerlässlich, 
auf eine gemeinsame Datenbasis 
zurückzugreifen. 

Die Sportmedizin wird bei 
dem anstehenden CHE-Hoch-
schulRanking einbezogen, wenn 
diese an den sportwissenschaft-
lichen Instituten angesiedelt ist. 
Nach Informationen der DGSP, 
die vor kurzem ihre Auswertung 
zur „Evaluation sportmedizini-
scher Abteilungen und Institute 
an deutschen Universitäten im 
Zeitraum 2004-2008“ ausgewer-
tet hat, wird es keine Verzerrun-
gen im Bereich des Drittmittel-
Volumens geben. 

Einzelergebnisse für jede 
Hochschule lassen sich im Inter-
net unter www.zeit.de/ranking ab-
rufen. 

Projekt „Doping in 
Deutschland … “  
im Sportausschuss

Großes Interesse zeigten die Mit-
glieder des Sportausschusses des 
Deutschen Bundestages am 16. 
März 2011 in Berlin an den ers-
ten Forschungsergebnissen im 
Projekt „Doping in Deutschland 
von 1950 bis heute aus historisch-
soziologischer Sicht im Kontext 
ethischer Legitimation“. Über 
zwei Runden und fast 40 Minu-
ten lang beantworteten die vom 
Bundesinstitut für Sportwissen-
schaft (BISp) beauftragten Wis-
senschaftler die Fragen der Poli-
tiker zum ersten Forschungs-
abschnitt zur Dopinggeschich-
te Deutschlands nach dem zwei-
ten Weltkrieg bis zum Jahr 1975 in 
Westdeutschland, die bereits am 
25. Oktober 2010 der Fachöffent-
lichkeit sowie den Medienvertre-
tern an der Universität Leipzig öf-
fentlich vorgestellt worden waren 
(BISp-Meldung vom 28.10.2010). 
Die Vorstellung der zweiten Zwi-
schenergebnisse (Zeitraum 1976-
1989) wird im Bundeshaus in Ber-
lin am 26./27.09.2011 stattfinden. 
Am 26.09. werden die Ergebnis-
se auf einer Pressekonferenz zu-
sammengefasst vorgestellt, ehe 
sich am 27.09. eine ausführliche 
Behandlung und wissenschaftli-

che Diskussion in einem Sympo-
sium anschließen wird. Weitere 
Informationen finden Sie unter 
www.sportwissenschaft.de/do-
ping-sportausschuss.html

Trauer um Werner Kloock

Am 17. März 2011 ist Werner 
Kloock, 2. Vorsitzender der 
AGSB und geschätzter Kollege 
des Bundesinstituts für Sport-
wissenschaft, im Alter von 63 Jah-
ren nach schwerer Krankheit ver- 
storben. Werner Kloock war 
AGSB-Mitglied der „ersten Stun-
de“ und hat die Arbeit der AGSB 
maßgeblich beeinflusst und 
konstruktiv befruchtet. Als Lei-
ter des Fachgebietes Literatur-/

Mediendokumentation im BISp 
schaffte er eine enge Zusammen-
arbeit und konnte die Mitwir-
kung der Literaturdatenbank des 
BISp bei der vergleichenden Be-
wertung der sportwissenschaftli-
chen Institute des Centrums für 
Hochschulentwicklung (CHE-
Ranking) initiieren. 

AGSB-Vorsitzender Dr. Jür-
gen Schiffer: „Über seine Tätig-
keit für die AGSB hinaus war 
Werner Kloock über lange Jahre 
mein Kollege im Bundesinstitut 
für Sportwissenschaft. Privat war 
er mir stets ein sehr guter Freund. 
Wir werden ihn schmerzlich ver-
missen!“ Weitere Informationen 
finden Sie unter www.sportwis-
senschaft.de/werner-kloock.html 

Sektionen / Kommissionen
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 7 Sektion  
Sportmedizin (DGSP)

Sportmedizin erleben 
42 Sportärztekongress (5.-8.  
Oktober 2011 in Frankfurt/M.)
In Frankfurt am Main an der 
Goethe-Universität findet vom 
5.-8. Oktober 2011 der 42. Kon-
gress der Deutschen Gesellschaft 
für Sportmedizin und Präven-
tion (DGSP) – Sportmedizin er-
leben statt. Im Mittelpunkt des 42. 
Deutschen Sportärztekongresses 
in Frankfurt steht die Präsenta-
tion aktueller Forschungsergeb-
nisse und Übersichtsreferate 
aus der Sportmedizin und an-
grenzender Wissenschaftsberei-
che. Unter dem Tagungsthema 

„Sport, Bewegung und chroni-
sche Erkrankungen – Evidenz vs. 
Versorgungspraxis“ ist eine ge-
meinsame Tagung der Arbeits-
gruppe „Bewegungstherapie“ in 
der Deutschen Gesellschaft für 
Rehabilitationswissenschaften 
(DGRW) und der Kommission 
Gesundheit der Deutschen Ver-
einigung für Sportwissenschaft 
(dvs) in das Programm des 42. 
Deutschen Sportärztekongres-
ses eingebunden. Weitere Infor-
mationen finden Sie unter www.
dgsp.de/kongress 

 7 Sektion  
Sportphilosophie

„Sport und Zivilgesellschaft“ 
Jahrestagung der dvs-Sektion 
Sportphilosophie  
(24.-26. November 2011 in Köln)
Unter dem Thema „Sport und 
Zivilgesellschaft“ findet die Jah-
restagung 2011 der dvs-Sektion 
Sportphilosophie vom 24-26. No-
vember an der Deutschen Sport-
hochschule Köln statt. Die Ta-
gung will die Rollen des Sports in 
und für die Zivilgesellschaft nä-
her ausloten. Thematische Zu-
spitzungen könnten beispielswei-
se sein: Sport unter den Bedin-
gungen von Biomacht – Freiheit 
und Gleichheit, aber wo bleibt die 
Geschwisterlichkeit (im Sport)? – 
Sport und Zivilreligion – Genos-
senschaft und Sportskameraden-
tum – Vereinssport und neue Be-
wegungskulturen. Beiträge mit 

Exposé können bis Ende Juni 2011 
angemeldet werden. Weitere In-
fos unter www.sportwissenschaft.
de/sportphilosophie2011.html

 7 Sektion  
Sportsoziologie

„Sportentwicklung als Gegen-
stand soziologischer Forschung 
und Beratung“ 
Jahrestagung der dvs-Sektion 
Sportsoziologie (3.-5. November 
2011 in Bochum)
Die Jahrestagung der dvs-Sektion 
Sportsoziologie an der Ruhr-Uni-
versität findet unter dem Thema 

„Sportentwicklung als Gegen-
stand soziologischer Forschung 
und Beratung“ statt. Ziel der Ta-
gung ist es, den Beitrag der So-
zialwissenschaften bei der Bera-
tung und Entwicklung des Sports 
zu reflektieren und zugleich auch 
für die Erforschung des Phä-
nomens Sportentwicklung eine 
Perspektivenerweiterung vorzu-
nehmen. Es ist angestrebt, die 
besten Tagungsbeiträge ggf. in 
einem Themenheft in der Zeit-
schrift „Sport und Gesellschaft – 
Sport and Society“ zu publizie-
ren. Weitere Infos unter www.
sportwissenschaft.de/sportsozio-
logie2011.html

 7 Sektion  
Trainingswissenschaft

„Training - Leistung - Innovation“  
Jahrestagung der dvs-Sektion 
Trainingswissenschaft (22.-23. 
September 2011 in Halle/Saale)
Die zweitägige Jahrestagung der 
Sektion Trainingswissenschaft 
findet im Rahmen des dvs-
Hochschultages vom 22. bis 23. 
September 2011 in Halle (Saale) 
statt. Das Symposium „Training 

– Leistung – Innovation“ glieder-
te sich u.a. in die Themenschwer-
punkte „Hochintensives Training 
(HIT)“, „Grundlagen trainings-
bedingter Adaptationen“ oder 

„Innovationen in der Sportspiel-
forschung“. Die Anmeldung zu 
diesen und weiteren Themen er-
folgt über das Abstract-Manage-
ment des 20. Sportwissenschaft-
lichen Hochschultages (www.
dvs2011.de).

 7 Kommission BDI (AGSB)

32. AGSB-Jahrestagung 
(7.-9. September 2011 in Wien)
Die 32. Jahrestagung der Arbeits-
gemeinschaft Sportwissenschaft-
licher Bibliotheken (AGSB), die 
in der dvs die Funktion einer 
Kommission „Bibliotheksfra-
gen, Dokumentation, Informa-
tion“ (BDI) wahrnimmt, findet 
vom 7.-9. September 2011 zum 
Thema „Stetige Veränderung“ – 
Sportwissenschaftliche Biblio-
theken und Fachinformation in 
der Wissensgesellschaft: Ent-
wicklungen, Positionen und Per-
spektiven 2011, am Zentrum für 
Sportwissenschaften und Uni-
versitätssport der Universität 
Wien statt. Anmeldeschluss ist 
der 30. Juni 2011. Weitere Infos 
unter www.sportwissenschaft.de/
agsb2011.html

 7 Kommission  Fußball

„Trainingswissenschaftliche, ge-
schlechtsspezifische und medi-
zinische Aspekte des Hochleis-
tungsfußballs“ 
Jahrestagung der dvs-Kommis-
sion Fußball (24.-26. November 
2011 in Hannover)
Die Jahrestagung der dvs-Kom-
mission findet im Hotel Court-
yard Marriott in Hannover vom 
24.-26. November 2011 statt. Die 
Organisatoren, unter der Lei-
tung von Prof. Dr. Jürgen Frei-
wald (Universität Wuppertal), 
laden zum Thema „Trainings-
wissenschaftliche, geschlechts-
spezifische und medizinische 
Aspekte des Hochleistungsfuß-
balls – Ableitungen für die Pra-
xis“ ein. Als Hauptvortragen-
de werden erwartet: Steffi Jones 
(„Die FIFA Frauen-WM 2011 in 
Deutschland – eine retrospekti-
ve Analyse“, DFB), Matthias Sam-
mer („Die Bedeutung der syste-
matischen Ausbildungskonzep-
tion des DFB im Rahmen einer 
ganzheitlichen Talent- und Elite-
förderung“, DFB) sowie Dr. Ul-
rich Schneider („Aktuelle Kon-
zeptionen von DFB und FIFA 
zur Prävention von Verletzun-
gen im Hochleistungsfußball“, 
Sportklinik Hellersen). Das Pro-

gramm der Jahrestagung 2011 
wird auch dieses Jahr bereichert 
durch diverse Veranstaltungen 
der langjährigen Partner der 
dvs-Kommission Fußball: dem 
Bund Deutscher Fußball-Lehrer 
(BDFL) sowie dem Deutschen 
Fußball-Bund (DFB). Weitere 
Infos unter www.dvs-fussball.de. 

 7 Kommission Gesundheit

dvs-Kommission Gesundheit 
fordert mehr wissenschaftli-
chen Transfer in die Praxis
Der Transfer aus der wissen-
schaftlichen Theorie in die Praxis 
muss verstärkt Beachtung finden. 
Diese Forderung war eine Quint-
essenz aus der Jahrestagung der 
dvs-Kommission Gesundheit. 
(16./17. Februar 2011 in Karlsruhe) 
Prof.  Alexander Woll (Universi-
tät Konstanz), Sprecher der dvs-
Kommission Gesundheit, forder-
te eine bessere Übertragung der 
entwickelten Interventionen in 
die Breite der Praxis. „Bisher ist 
es leider zu oft der Fall, dass gute 
Ansätze z. B. zur Bewegungsför-
derung in der Wissenschaft ent-
wickelt, in Beispielgruppen um-
gesetzt und evaluiert werden, je-
doch danach nicht den Sprung in 
die Schulen, Kindergärten oder 
Sportvereine schaffen“, meint 
Prof. Woll. Weitere Infos unter 
www.dvs-gesundheit.de

 7 Kommission  
Schneesport

37. ASH-Schneesporttagung 
Jahrestagung der dvs-Kommis-
sion Schneesport (ASH) (16.-20. 
Dezember 2011 in Hirschegg)
Die 37. ASH-Schneesporttagung 
findet in diesem Jahr vom 16.-
20.12.2011 wie gewohnt im Wal-
demar-Petersen-Haus in Hirsch-
egg, Kleinwalsertal statt. Organi-
satorisch ist dieses Seminar einer-
seits durch kleinere eigenständi-
ge Workshops gekennzeichnet, 
bei denen in enger Theorie-Pra-
xis-Verknüpfung sowohl fahr-
technische als auch z. B. didak-
tisch-methodische oder bewe-
gungstheoretische Fragestellun-
gen bearbeitet und diskutiert 
werden. Ergänzend werden da-
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rüber hinaus Seminarveranstal-
tungen angeboten, in denen we-
sentliche Entwicklungen im und 
aktuelle Fragen und Probleme 
des Schneesport (z. B. neue Lehr-
pläne der Verbände) im Plenum 
vorgestellt und diskutiert werden. 
Das genaue Programm wird im 
November 2011 veröffentlicht. 
Die Schneesporttagung wird so-
wohl vom DSLV als auch vom 
DSV als Fortbildung anerkannt.
Die Teilnahme an der ASH-
Schneesporttagung ist auch 
Nichtmitgliedern der ASH mög-
lich. Weitere Infos unter www.
ash-schneesport.de

Kommission Schwimmen

„Vom Anfängerschwimmen zum 
Nachwuchstraining im Sport-
schwimmen“ 
Jahrestagung der dvs-Kommis-
sion Schwimmen (7.-9. Septem-
ber 2011 in Leipzig)
In Kooperation mit dem IAT 
Leipzig, DSV und Olympiastütz-
punkt Leipzig trägt die dvs-Kom-
mission Schwimmen vom 7.-9. 
September 2011 auf dem Campus 
der Sportwissenschaftlichen Fa-
kultät der Universität Leipzig ihre 
Jahrestagung aus. Dieses Sympo-
sium unter dem Thema „Vom 
Anfängerschwimmen zum Nach-
wuchstraining im Sportschwim-
men“ möchte sich insbesondere 
aktuellen Ausbildungskonzep-
ten für das Anfängerschwimmen 
und Trainingsstrategien für das 
Nachwuchsschwimmen zuwen-
den. Mit dieser inhaltlichen Aus-
richtung sollen sowohl Theorie- 
als auch Praxisvertreter aufgeru-
fen werden, sich an der Diskus-
sion zu diesen beiden Praxisfel-
dern des Schwimmsports zu be-
teiligen. Weitere Infos unter www.
sportwissenschaft.de/schwim-
men2011.html

Kommission „Wissenschaft-
licher Nachwuchs“

21. dvs-Nachwuchsworkshop: 
Sozial- und geisteswissen-
schaftliche Teildisziplinen  
(1.-3. Dezember 2011 
 in Würzburg)
Der 21. dvs-Nachwuchsworkshop 
vom 1.-3. Dezember 2011 in Würz-
burg richtet sich an Nachwuchs-
wissenschaftler/innen (primär 
Doktorand/innen), die mit dem 
Erstellen einer wissenschaftli-
chen Arbeit beschäftigt sind und 
Diskussion zu ihren Forschungs-
fragen und zum Studiendesign 
suchen. Die Themen der geplan-
ten Studie sollten wenn möglich 
den sozial- oder geisteswissen-
schaftlichen Disziplinen ange-
hören, um eine optimale Betreu-
ung durch die eingeladenen Tu-
tor/innen gewährleisten zu kön-
nen. Im Mittelpunkt der Verans-
taltung stehen die Vorstellung 
und Diskussion von Qualifizie-
rungsprojekten der Nachwuchs-
wissenschaftler/innen in Klein-
gruppen. Neben der Kleingrup-
penarbeit wird es auch die Mög-
lichkeit zur individuellen Bera-
tung in Einzelgesprächen geben. 
Weitere Infos unter www.sport-
wissenschaft.de/21-nw-workshop.
html

Personalia

Universität Münster: PD Dr. Michael Bracht habilitierte sich am Karlsruher 
Institut für Technologie (KIT) und es wurde ihm die Lehrbefugnis für das Fach 
Sportwissenschaft erteilt. 

Universität Osnabrück: PD Dr. Ilka Seidel habilitierte sich am Karlsruher 
Institut für Technologie (KIT) und es wurde ihr die Lehrbefugnis für das Fach 
Sportwissenschaft erteilt.


